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Doping-Schock im Kanu-Sport: Hiller
unter Verdacht – Konsequenzen drohen!
Bundestrainer Arndt Hanisch spricht über den Dopingfall

von Martin Hiller, der eine vierjährige Sperre erhalten hat.

Potsdam, Deutschland - In einem schockierenden Dopingfall
im deutschen Kanusport steht der renommierte Kanu-Sprinter
Martin Hiller unter Verdacht. Der Bundes- und Weltmeister, der
bereits eine Bronze-Medaille bei den Weltmeisterschaften 2024
errang, erhielt von der Nationalen Anti-Doping-Agentur (NADA)
eine vierjährige Sperre. Diese wurde im Februar 2025 nach
einem positiven Test auf drei anabole Substanzen verhängt,
einschließlich Methandrostenolon, Methandienon und Ostarin.
Informationen über den Dopingfall wurden nur zögerlich bekannt
gegeben, da sämtliche Details zunächst unter der
Vertraulichkeit der NADA fallen mussten, was eine frühzeitige
Veröffentlichung verhinderte. Dies beunruhigt Experten, die
darauf hinweisen, dass mangelnde Transparenz den Prinzipien



im Kampf gegen Doping widerspricht, wie etwa die
Veröffentlichung auf Sportschau verdeutlicht.

Bundestrainer Arndt Hanisch, der Hiller trainierte, äußerte sich
betreffen über die negativen Folgen des Vorfalls für den
gesamten Kanusport. Er wurde durch einen Anruf von Hiller über
die Situation informiert und betont, dass der Deutsche Kanu-
Verband (DKV) sowie die Athleten am Olympiastützpunkt von
diesem Dopingfall betroffen sind. Das Vertrauen in den Sport
wird durch solch schwerwiegende Vorfälle erheblich erschüttert.
„Hiller ist ein Einzelfall“, so Hanisch, der in einem Interview
betont, dass bereits Verdacht unter den Athleten herrschte, als
Hiller nicht mehr zu Lehrgängen eingeladen wurde.

Reaktion des Verbandes und der Behörden

Der Deutsche Kanu-Verband hat den Dopingvorfall bestätigt und
erklärt, dass er die NADA über alle Vorgänge informiert hat. Da
der Vorfall nun öffentlich geworden ist, wird auch eine
strafrechtliche Untersuchung gegen Hiller durch die
Staatsanwaltschaft Potsdam durchgeführt. Dies führt zu einem
Strafverfahren wegen Verstößen gegen das Anti-Doping-Gesetz,
wobei eine Geldstrafe von 30 Tagessätzen à 70 Euro beantragt
wird. Hiller selbst akzeptierte die vierjährige Sperre ohne
Einspruch, was in der Doping-Community als untypisch gilt.

Die NADA hat in diesem Fall auch relevante Institutionen
informiert, darunter die Welt-Anti-Doping-Agentur sowie
nationale und internationale Sportverbände. Über die Online-
Plattformen der deutschen Anti-Doping-Organisation werden
Fortbildungsangebote zur Dopingprävention bereitgestellt, die
sowohl Trainer als auch Athleten ansprechen sollen. Hierzu
gehört das e-Learning-Programm „GEMEINSAM GEGEN DOPING“,
das Hilfestellungen für sauberen Sport und Informationen zu
aktuellen Regelwerken bereitstellt, wie auf der Seite der 
Kanujugend erläutert.

Die Zukunft nach dem Dopingfall

https://www.sportschau.de/ard-investigation-doping-ban-for-canoeing-world-champion-hiller,doping-kanu-hiller-dopingfall-englisch-100.html
https://www.kanujugend.de/kompetenz/anti-doping/


Mit dem Dopingfall Hiller steht nicht nur der Sportler, sondern
der gesamte Kanu-Sport vor einer kritischen Phase. Hanisch
hebt hervor, dass nun Präventionsmaßnahmen ergriffen werden
müssen, um das Vertrauen in den Sport zurückzugewinnen und
die Integrität des Kanusports zu schützen. Die Regularien, die
alle Athleten unter die Antidoping-Bestimmungen der NADA
stellen, sind von zentraler Bedeutung. Das Ziel bleibt, ein faires
und gesundes Umfeld für alle Sportler zu schaffen.

Der KC Potsdam entfernte inzwischen das Profil von Martin Hiller
von der Webseite, was die Dramatik und Schwere der Situation
unterstreicht. Öffentlichkeitsarbeit und transparente
Kommunikation sind nun mehr denn je gefragt, um das
Vertrauen der Öffentlichkeit zurückzugewinnen und den Kampf
gegen Doping fortzusetzen.
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